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TïppenjeUer fXmfuaft
3üngP begegnete der Srambilletteur

23ernhard 2(. nach längerer 3eit roieder

einmal feinem mit einer Keifetafche oer-

fehenen Sreunde Seppi auf der Cand-

ßra&e.
Bernhard: 2Sas machft immer,

Seppi
Seppi: 3* reife!
23ernhard: 25orauf reifefl du?

Seppi: 2Sie du fiehjl auf den

ÖÜfjen! g.Zroger

225illfl oon den ärgften (Srdenplagen
Örei fein, du, fo lern' entfagen!

3- Sroger

Releg'votts
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Sonderbare 6par~6y,Ttem

Sheaterkaffier (3U einem 23e-

kannten): Sei uns roerden jeht
großartige (Sin fparungen gemacht!...
Sie glauben gar nicht, roie oiel uns das

©eld koftet!

<D diefe Rtnôer!

Cos, 2ïïuetter, üfi ßeloc3ia het über

3roän3ig Ghing und dochke2ïïah! 3fch

fie ächt 2Bitfrau oder frjs am <Snd

uneheliche Su33e?" «

3ur efd)ener Jrage
Sfchech und ^Polack rooll'n erhafchen

Scfchen aus Oefterreichs Safchen! hi

Jucn tft menfd)iicf)

f"
§Èk 2ÏÏ ö r g e I i : Sie,

\qtMÊtf ifch fäb nüd d'r
£§W p3rofäffer Öorel,

roo det chunnt?
*WÊk Kägeli: 3a. käU Spur, ßerr 2TZör-

^Km gel î aber en an¬
dere, roo au fcho im

J Surghöl3li gfi ift!

J\ttf öem Steuerbüro

Künftlei' (fich empört durch die

2Tlähne fahrend): Sie halten mich roohl

für einen 2<apitaliften? 3ch D'n aber

im ©egenteil ein Knappitalift,
oerftanden? e

Mach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kmUms

Baffetl
s Exquisite Wsim. ~=

Srand Café Odeon
MS. Mtsy ér S*itn.

Grand Oluema
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

1

I

Tägl. 2Vi-H Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.

6 Akte Erstaufführung! 6 Akte

Unii I Wild-West- u. Abenteuer-Roman Mon I

Hüll! aus den Goldfeldern Alaskas! Hüll!

DieweisseSpur
Eines der grössten und besten Wild-West-Bilder
der Gegenwart. In der Hauptrolle die be¬

rühmte amerikanische Künstlerin

Miss Doris Kenyon
Spannend u. ergreifend von Anfang bis Ende.

4 Akte NEU! NEU! 4 Akte

Kriminal- und Familien-Tragödie

SUSANNA
die schöne Blumenverkäuferin

In der Hauptrolle:
SUSANNA ARMELLA, die grosseital. Künstlerin

Eigene Hauskapelle.

Restaurant zur Harmonie*
Zürich 6, Sonneggstr. 47. ff. offene Land-u. Flaschenweine,

f.. Bier. Höh. empfiehlt sich Frl. Jos. Berta Jäger.
Langstr. 92

Zürich Ct.Restaur. Orsini
Guten Mittag- und Abendtisch. Auswahlreiche,

billige Speisekarte. Gute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehlt sich Hans St&yror

¦aarAllmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2828
5 Minuten oberhalb der Tramhaltestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972

Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Grosser schattiger Restaurations-Garten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, ff. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küche.

Zürich 2. Mur. z. weissen Raten"
I Wll <~l S«o«tr«M« 101.

ff- Wolme. Gr»rte>nwlrt(«cli»ft.
Es empfiehlt sich illtn Bekannten und Oönnern bestens

1957 Frau Mt. Teile*.

Tonhalle Züri
Täglich abends 8 Uhr:

Bei ungünstiger Witterung im Pavillon.

Corso-Theater, Zürich
Direktion: H. Zeller. Regie: Oscar Orth.

Vom 2. bis 15. September, abends 8 Uhr

Variete
Battys Bären, komischer Dressur-Akt. Les Grandeues,
Incomparables equilibristes. Les Andrasses, Musical-Akt. Lu-
mars-Trio, die Komiker am Reck. Emil Lange, sächsischer
Komiker. Los Manlngos, Hand- und Kopfequilibristen. Mac
Walten, der Urkomische. Juanltta, die bekannte
Verwandlungstänzerin. Barett and Walls, amerikanischer Gesang und

Tanz Heros, Welt-Champion der Kraft-Jongleure.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31 Uhr und
abends 8 Uhr.

Palais M USC OTTE Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom i. bis 15. September, abends 8 Uhr

Kopi's Schachzug, burleske Operette (Alfred Frank, Carl
Sedlmayr). Tony und Chlca, mexikanisches Gesangs- und
Tanz-Duett. G. Croce, Bariton. Nelly Marschall, Wiener
Soubrette. Carl Sedlmayr, Humorist. Hermez und Cortez,
Zauberakt. Annemarie Ehmanns, Tanz \ Creationen. Laetl
Stany, Chanteuse française. Ada Bereny, V Ttragskünstlerin.

Bonbonnière Zürich.
i Schnei der-Duncker.)

TMglich abends 8 Uhr: Truda Voigt !", die nie erreichte
VortragskiinstUnn, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum,
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 1. bis lî. September 1919, täglich abends 8 Uhr

Harry Morton, der rätselhafte Cowboy. Drei Blondinettes,
Damen-, Gesangs- und Tanz - Ensemble. Sisters Elgary's,
akrobatisches Tanz-Duo. Jetty Fischler, die lustige Wienerin.
Rltta d'Alvarez, Chanteuse française. Carla Lackner, Vor-
tragskünsUerin. Bruno Wünschmann, Seppi Dammhofer,
populäre Komiker. Karl Erny, Schriftsteller. Alfr. Dörner,

Operettentenor. Ernst Mayo, Vortiagskünstler.

Die Erbschleicher", Posse.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

f Cafê-CabareîLuxemûurs^ur^i2 1

Täglicll 1936 S

i von 4- i)1 I hr : Künstler-Konzerte
8-U Cabaret-Vorstellung

^ Sonntags 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Preisen.^

Zähringerstr. 16

Zürich 1

¦mptleslt lire oor la. Weine. Frau B. Frey, trüber BQIIet St. Marjretbea,

Zürich 6 Restaurant Kellerhof
23 Sonneggstrasse 23.

ff offene Land- u Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1961 Frau Würscfc-Strolz (ehem. Kümmel).

Znüni u. z'Abig
zu jedi r Zyt

Reelle Getränke Höfl.
1971 E. Meili.

Rest. Herschberg:
Zürich 1, Seilergraben n.
empfiehlt sich

Restaurant z. Hammersteln Tfs-a-vfs d. Kindll

Spezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1958

Höfl. empiiehlt sich Léon Ütz-Blank.

fiefer cn. wo Jiummcv
fint bic ultbcfnmitc
¦SdnueUer 2ö Orfiril;
.'irititn«" in cliiviriiäa
(%extag Sjeun
ivvcm. SteieJBe cv-
icfteint im 80. .Hilnnrum
uub ift in iibcv 40IX)
Orten uevürcitet. :: ::

perfonal«
finben bnlicv bunt) bic-
fco 3Matt eine intenfiue
SerBrettuna.

RESTAURANT ZUR LEITER"BADENNähe Sladtlurm. Schöne, geräumige Lokaliläton. Heimelige
Weinstube. Reelle Land- u. Flaschenweine, ff. Mtiller-Bier

WWE. M. GERSTER

JftGERSTÜ BLI" :-: BADEN
Café - Restaurant fneu renoviert}

//¦ Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

nad) Äogcnbedifcfjcr Slrf, 3toei Görnen frei auf brei
Ollefer Süfanä über einem <2Baflergraben 3U (eben,
unter .ßolberbüicben, lotoie fünf fchöne r43anttjer,
2Uefenbär, 8 Oabre all, in geräumig. Särenjroinger,

unb HSoli, ©crjahal, 2H>ler, ©eter, «ffen.

üRenagerie Ëgâenïdjnjiler, liidibutö^üriii

Restaurant zur Sense", Baden
i l iihi um rrrrr-fri t» RENDEZ -VOUS DES ÉTRANGERS =:=:=u:r:=j=:=:=s=t:=:=»=:=:=t::=:=:=:

ff. Spezial-Bier aus der Brauerei Müller, Baden, hell und dunkel
Selbsteingekeilerle hiesige Landweine - Siels lebende Bachforellen, sowie Fluss|ische - Reslauralion a la carte - Exlra Diners au| Bestellung

Säle für kleinere Gesellschaften Höjlidhsl emp|iehll sich F. ROTHLISBERGER, Besilser.

Appenzeller Auskunft

Jüngst begegnete 6er Trambilietteur
Bernbard R. nacb längerer Ieit wieder

einmal seinem mit einer Reisetascbe

oersebenen Sreunde Sepp! aus der Landstraße.

Bernbard: Was macbst immer.

Sepp!
Seppi: Icb reise?

Bernbard: Woraus reisest du?

Seppi: Wie du stellst aus den

Süßen! I.Drog-r

Lebensregel

Willst oon den ärgsten Erdenplagen
Srei sein. du. so lern' entsagen!

Srog-r

Sonderbares Spar-Spstem

Tbeaterkassier (zu einem

Bekannten): Bei uns werden jeht
großartige Einsparungen gemacbt!...
Sie glauben gar nicbt. wie viel uns das

Geld kostet!

G diese Ninder!
..Los. Illuetter. üsi heioezia bet über

zwänzig Ebing und dockkeRIak! Isck
sie äckt Witsrau oder sgs om End un-
ekeiicke Buzze?" «

Zur Teschener Frage

Tsckeck und Poiack woll'n erkascken

Tescken aus Oesterreicbs Tascben! ^

Irren ist menschlich

B, à Mörgeli: Sie.
'^âi säb nüd d>

Wà Prosässer Sorel.
wo det cbunnt?

-<WR Rägeli. Ia. kä

^WW>H WM Spur. Herr Rlör-
W^^M geli. ober en an-

dere. wo au scbo im

MA ^ Burgbölzli gsi Ist!

Auf Sem Steuerbüro

Rünstler (sick empört durck die

Rläkne sobrend): Sie kalten micb wokl

sllr einen Rapiiolisten? Icb bin ader

im Gegenteil ein Rn appitalist.
verstanden? «

«An«^ à/s
i.i.v»ivv»i>ic
leiopnon vti»«lon«r»tr. Seln. 5948

I

läZI. 2-,2-I l Ukr. S-nnstsc? SonntüZ 2- I I Ukr.

k ^kte Lrst^ukltilnunA! 6 ^kte

tlni, I VViiä-V/esi- u. ^.kentsuer-rîomûn silo,, l

Iltîll! -,u8 clen Ooiàiclern >Xi-,sk!,s !>>îU!

DieweisseZpui"
Lines cler grössten uncl besten ^Vilä-West-Lüäer
cler lle^envvsit. In cier blsuplroiie ciie de-

rukmte smerik^nisclie Künstlerin

t^isL Doris Ken^on
LpgnnencI u. ergreikenä von ^nt-ln^ bis I^näe.

4 /à lXi?U! i>ILU! 4 /Xkte

Krimin-ii- unci ?Ainiiien-IrsZôcIie

äie scköne Llumenveikäuteriri
In cier bi-iuptrolle:

8U8^I>Ir>I^ ^iVlIZi.l.^. à Zsosseitâl. Kàlierin
Ligene bl-iuskspelie.

lìesfzurznf iür llzi'monie"
?iinîvk k, Sonrisggsîi». 47. lf. aliène I.sr>c!-u. risscri-n-
veine l,. Mer. i-Iöt>. empiiedit sici> >^>»I, Io». Lo>»îa Iiigoi».

FS/-/«?/, 4.à/s«/'.àà
rerc/le, d/tti^s L/?l?l«e/sa-^c?. - Surs, dtttrH'e
/>üüsrücke von 9 tV/r/' a/î. ^.ôândr-âll.

"Li«7âllMIlllkIIIIite?II
Zuricddergstr. 124 Ziinîvk 7 teiepkon ttntt. 2828
S Minuten oderksib »1er 1>amns>tesIeNe Kircde l-'Iuntern.

Innàri N,XI^8 iZcNNIvr ^1972

0i»->»»on «cîkattîgoi- Ns»tslii»»iï»n»-0-ii»t«n.
Spe^IsiitSt: 8elb8«-edsckene Kxcken. if. Kskkce, ?ee

lîs «mplieiiit »ick »II,n rZ«k»»at»n unâ (Zonnern d»»tens

"l'âAlicîk absnäs 8 I^kr:

Loi unAûnsìiZsr ^Vittsrung iin ?avillov.

Vorso-Ikvster, lurïvk
Direktion: tt. bellen. l?egie- 0srîî»>» 0nti>,

«sttv» IZârcn. komiscner Oressur-^kt. l.e» (Zrsno'eues, In-

rnsrs-rrlo. aie Komilier èim lîeck rlmll l.snxe, sâ^nsisclier

Sonntaxs ^ve> Vorstellungen, nncnmlttsxs Z> Unr nnà
»dentis S Unr.

palais masevlicàll
virelilion: 0svai> 0l>îk.

Vorn I. dis 15. Seoieinder, adencls 8 vkr

ri>n3-vuet>. (Z.^Lroce, önriton. k>ie>i> IttsrsclisII, ^Wiener

Soudrelte. Lsri SerNmnvr, Humorist. Hernie? uncl Lorte?,

Sonàonnîàra 2ü«vk.
lAelicii sbenäs S llnri .l'huit!» Voigt î", ciie nie erreiclite

VortrzlzskIinsII^rlN. unci àas iidrixe s>?ns»tioneNe l^ro-r»mm.

Ikvstvr Maximum,
Direktion- S. vsini-ikofvn.

Vom I. dis 15. Seplernder ISIti. tâxiicn adencis 8 vdr
Ilsrrv Morton, cier râtseideite Lovdoy. vre! glonÄinettes,

Kitts à'^Ivsrc^, Lnanteuse n-ac>czise. c»rls l.»cl<ner. Vor-
trsAskllnsUerin. kruno Wûnscnrnsnn, Zepvi vsmmkokei-,
populäre Komiker. XsrI I5rnj-, S^driitsteiler. ^>,r. VSrner.

Operettentenor. IZrnst IVIa^o, Vortlaxskündtler.

vis -Ipdsotileioken", > asse

z 1»à--1iî.<-»i. >WL îî

î von 4-lZ l» vlir : Xiinsiloi'Konioi'ts
8 ll vstttn-ot Voi-sisIIung

Zonntags 4 vkr: »-iliinHs, bol reàu?.iert.eo Dreisen.^
làlii'îiiizel'Zti'. IK

»H>°Ilii!» ldri Itir !z. «êi°e. tr S. t?--»,. Irild-s Silllit >>!>rlirl!d«I.

Meli K kesîsursnî «ollvrkof
2Z Sonnoggstnosso 2Z.

lSt-I issnsii t!vii>-»-îtî-8î>»oIZ! ledern. Kümmel».

^nûnî ^ tìbîg

tZetriillko »öN.
197, Moi,,.

kost.Nîrsvlidisrg.
^ïii'êcîk 1, 8eiI(?r2rlU>i'n si.

euipkieiilt >-jo>>

8pe-i«iiiät: V.isciilà'ncler- uncl V/-,I>iserveinc. ISS8
Nösl. cmp!iedli sicd t^èon Uî-»vlan>l.

Vcier ca. vvv ^ìliiiiincr
liât dic nltbt'tniinrc
Zctlwei.nr iSoclien-
.ieituna" in cìiiricti Â-,
iVrrlnji A.-«>!. Jean
!>reui. Tieiclbc cr-
irlieint im :!0. .'inlil'jNiim
und in in ildcv -tooo
Qrl^ii verlucitet. u

Personal-
Gesuche

miot'il dnlirr durch dir
fco jìlatt eino iiiteiisivr
^t'ln'eiuum.

IZ ^ v e IX
Italie LIslItlurni. Lcdöne, s-ersumixe Uoksiilslen. i-Ie>rneiic-e
Weinstube. Ideelle I^sncl- u. f^losciienvveme. ff. r-lUIIer-IZier

Wl? »I. czlzrîs^l?»

vssê » iîsstsursnt lnou trenoviertl

nack àgendeckscher Art, zwei Löwen srei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen.
unter Kolderbüschen, sowie süns schöne Panther.
Riesenbär. 8 Iahre all. in geräumig. Bärenzwinger,

und Wolf. Schakal. Adler. Geier, Assen.

Menagerie kggensWîler, Milchbillii- Zürich.

ff. Zpe^.al kiei» su; clen krauenei plülle^ ksclen^ bell uncl clunkel
^eibiielngekeiierte dieuge l.-nàeine - 5ie>! lebencie komsoreilen. îv»>e r^Iuîiliîme - keiiaurodou o la corie - àira-IZmer! nul rZeiieiiunci

^oie ftr kleiners llezeliimalien rloll>6»i empiiedli !icn r. kc>7rll.l^kekcjek. Seiitzer.


	Auf dem Steuerbüro

